
53.53.53.53.53. J J J J Jahrgang            Mittwoch,ahrgang            Mittwoch,ahrgang            Mittwoch,ahrgang            Mittwoch,ahrgang            Mittwoch, den 20. den 20. den 20. den 20. den 20.     August 2025          August 2025          August 2025          August 2025          August 2025          WWWWWoche 34oche 34oche 34oche 34oche 34

Biber-Monitoring in Sonsbeck
Gesicherter Nachweis von zwei Bibern

Die Untere Naturschutzbehör-
de des Kreises Wesel hat im
Frühjahr das Biber-Monitoring
an der Sonsbecker Ley ausge-
weitet, nachdem auf über 1.000
Aufnahmen der installierten
Wildkamera weder Biber noch
Bautätigkeit am ehemaligen
Biberdamm festgestellt werden
konnten.
Zwar deuteten Fraßspuren im
Umfeld des Dammes auf die An-
wesenheit mindestens eines
Bibers hin, verlässliche Er-
kenntnisse zur Anzahl der Tiere
lagen jedoch zunächst nicht vor.
Inzwischen konnten zwei Biber
am Damm dokumentiert wer-
den. Eine aktive Biberburg wur-
de bislang jedoch nicht gefun-
den.
Seit Mitte Mai sind am Biber-
damm erneut Bautätigkeiten zu
beobachten.
Dabei nutzen die Biber auch
Gehölzschnitt, der von Bürger-
innen und Bürgern vor Ort ab-
gelegt wurde, um den Damm

weiter zu verstärken. Diese
Entwicklung zeigt, dass sich die
Hoffnung, die Tiere könnten
sich an niedrigere Wasserstän-
de anpassen, nicht bestätigt
hat. Die Gefahr von Dammab-
brüchen bei Starkregenereig-
nissen und daraus resultieren-
den Verklausungen - also dem
Versperren von Durchlässen
durch abgeschwemmtes Gehölz
- mit möglichen Überschwem-
mungen in der Ortslage besteht
weiterhin.
„Dieser potenziellen Gefahr für
die öffentliche Sicherheit müs-
sen wir frühzeitig entgegenwir-
ken. Mit dieser Verantwortung
können wir den Wasser- und Bo-
denverband nicht allein las-
sen“, erklärt Frank Spicker-
mann von der Unteren Wasser-
behörde des Kreises Wesel.
Nach intensiver Abstimmung
haben sich der Wasser- und Bo-
denverband Kervenheimer
Mühlenfleuth, die Gemeinde
Sonsbeck sowie die Untere

Wasser- und Naturschutzbehör-
de des Kreises Wesel auf ein
koordiniertes Vorgehen ver-
ständigt. Geplant ist, den
Dammbalkenverschluss kurz-
fristig wieder einzusetzen und
den Biberdamm abzutragen.
Ziel dieser Maßnahme ist es,
sowohl den Auswirkungen mög-
licher Starkregenereignisse
vorzubeugen als auch einen für
den Biber geeigneten Wasser-
stand in der Sonsbecker Ley zu
sichern.
„Die dafür erforderlichen was-
ser- und naturschutzrechtlichen
Genehmigungen werden zeit-
nah erteilt“, erklärt Klaus
Horstmann von der Unteren Na-
turschutzbehörde.
Die aktuellen Maßnahmen die-
nen ausschließlich der kurzfris-
tigen Gefahrenabwehr. Eine
dauerhafte Lösung für das be-
stehende Spannungsfeld zwi-
schen Artenschutz und öffentli-
cher Sicherheit ist weiterhin er-
forderlich.

„Wir müssen eine Lösung fin-
den, die langfristig tragfähig ist
und uns nicht ständig zu kurz-
fristigem Handeln zwingt“, be-
tont Bürgermeisterin Nadine
Bogedain. „Zudem werden seit
Jahren dauerhaft Personalres-
sourcen des Sonsbecker Bau-
hofs gebunden, der im Rahmen
der Amtshilfe dem Wasser- und
Bodenverband zur Unterstüt-
zung verpflichtet ist. Es muss
über eine dauerhafte Lösung für
die Zukunft nachgedacht wer-
den, die sowohl dem Arten-
schutz als auch der öffentlichen
Sicherheit gerecht wird.“
Auch Klaus Horstmann unter-
streicht die Notwendigkeit ei-
ner nachhaltigen Lösung: „Der
Biotop an der Sonsbecker Ley
ist sowohl integraler Bestand-
teil des örtlichen Entwässe-
rungssystems als auch ein at-
traktiver Lebensraum für Biber.
Insofern ist eine Umsiedlung
des Bibers weiterhin eine Opti-
on. Sie kommt aber derzeit
nicht in Frage, da die vermute-
ten Auswirkungen zwar begrün-
dete Annahmen, jedoch keine
konkret festgestellte Gefähr-
dungslage darstellen. Diese
wäre nötig, um eine Umsied-
lung genehmigen zu können.
Unabhängig davon bleibt der
Lebensraum weiterhin attrak-
tiv für nachrückende Tiere.
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Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen
St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Wort-Gottes-Feier im
Marienstift
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
12 Uhr - Tauffeier
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Wortgottesdienst mit der
Grundschule Alpen
10:15 Uhr - Wortgottesdienst
mit der Grundschule am Bienen-
haus in der Turnhalle der Grund-
schule
11 Uhr - Wortgottesdienst zu Be-
ginn des Schuljahres in der Se-
kundarschule Alpen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
18:30 Uhr - Eucharistiefeier mit
der St. Ulrich Schützenbruder-
schaft
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
12 Uhr - Tauffeier
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
8:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
der kfd

10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
14:30 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst mit der St. Ulrich Schüt-
zenbruderschaft auf dem Schüt-
zenplatz in Millingen
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Goldhochzeit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
14:30 Uhr - Ökumenischer Wort-
gottesdienst anl. des 60-jährigen
Jubiläums der Seniorengemein-
schaft Bönninghardt in der evan-
gelischen Kirche
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier
13 Uhr - Andacht mit der St. Niko-
laus Schützenbruderschaft
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:15 Uhr - Wortgottesdienst mit

der Grundschule Veen
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier mit Pro-
zession, anl. des Kirchweihfestes
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
17 Uhr - Eucharistiefeier mit der
Schützenbruderschaft St. Nikolaus

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
14:30 Uhr - Eucharistiefeier mit
den Senioren
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Ida von Herzfeld; Irmgard von
Aspel
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Messdieneraufnahme
10:30 Uhr - Kindergottesdienst
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust

8:30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
8:15 Uhr - Wortgottesdienst mit
der Grundschule Menzelen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
8:30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
15:30 Uhr - Kindergottesdienst
mit Kirche „Kunterbunt“
17 Uhr - Eucharistiefeier mit den
Firmanden
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8:30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
13:45 Uhr - Familiengottesdienst
mit der Bruderschaft anl. des
Schützenfestes
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Gottesdienste der
Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste
der Evangelischen
Kirchengemeinde Alpen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfr. Specht 11:30 Uhr - Gottes-
dienst im Gemeindehaus Menze-
len-Ost, Pfr. Specht
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
8:15 Uhr - ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Gemeinschafts-
grundschule Menzelen-Veen
in St. Walburgis, Pfr. i.R. Mielke/
Pastoralref. Goertz
9 Uhr - ök. Einschulungsgottes-
dienst für die Grundschule Alpen
in St. Ulrich, Pfr. Specht/ Pfr. Hes-
he
9:15 Uhr - ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Gemeinschafts-
grundschule Menzelen-Veen in St.
Nikolaus, Pfr.i.R. Mielke/ Pasto-
ralref. Goertz

10:15 Uhr - ök. Einschulungsgot-
tesdienst für die Grundschule Mil-
lingen in der Turnhalle, Pfr.i.R.
Mielke/ Pfr. Heshe
11 Uhr - ök. Einschulungsgottes-
dienst der 5. Klasse für die Se-
kundarschule, Pfr. Specht/ Pfr. Ehr-
le
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr.’in Thöl-
ke
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
10 Uhr - Gottesdienst im Marien-
stift mit Abendmahl, Pfr. Specht
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfr. Specht
Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern erholsame und gesegne-
te Sommer- und Urlaubstage!

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Gottesdienst in der Ev.
Kirche Bönninghardt, Pfr.Specht

Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit
und Gottes Segen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Alpentour mit den grünen Ratskandidat*innen
Besuch der historischen und kulturellen Highlights der Ortsteile von Alpen

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/Grüne

Am Sonntag, den 24.08.2025,
bieten die Alpener Grünen eine
Radtour durch die Ortsteile von
Alpen an. Geleitet wird die Rad-
tour durch den Kreistags- und
Ratskandidaten Peter Nienhaus.
Der Einstieg in die Radtour ist an
unterschiedlichen Stationen in
den einzelnen Ortsteilen mög-
lich:
• 09:45 Uhr Beginn am „Dahla-

cker Brunnen“ Dahlackerweg
8 in Alpen

• ca. 10:45 Uhr „Schützenhaus
Am Wippött“, Schulstraße 59h
in Menzelen-West

• ca. 11:45 Uhr „Froschbrun-
nen“ am Marktplatz, Ring-
straße in Menzelen-Ost

• ca. 12:45 Uhr „Krähenläd-
chen/Heimatmuseum“ Dorf-
straße/Kirchstr. 16 in Veen

Die Dauer der Radtour beträgt
insgesamt ungefähr vier Stunden
und die Geschwindigkeit wird an
die Teilnehmer*innen angepasst.
Während der Tour werden histori-
sche Highlights der Ortsteile der
Gemeinde Alpen angesteuert.
Bürger*innen haben außerdem
die Möglichkeit, mit dem Grünen
Kreiskandidaten und den
Ratskandidat*innen für die Ge-

meinde Alpen über örtliche The-
men und über das Grüne Wahl-
programm zu sprechen. Die Tour
wird am Bönninghardter Wald-
spielplatz enden. Dort kann in
gemütlicher Atmosphäre weiter
diskutiert und, bei Bedarf, eine
Kleinigkeit gegessen werden.
Kontakt: Peter Nienhaus, Tel.
0157/50295090

Jürgen Venne

Eine regelmäßige Umsiedlung
kann insofern auch keine nach-
haltige Lösung sein.“
Allen Beteiligten ist bewusst,
dass die jetzt getroffene Ent-
scheidung ein Kompromiss und
nicht leichtfertig gefallen ist.
Sie bitten daher um Verständ-
nis und appellieren eindringlich
an die Bevölkerung, von Anfein-
dungen gegenüber den ausfüh-
renden Kräften abzusehen.
Zur Entwicklung einer tragfähi-
gen, langfristigen Lösung sollen
unter Einbindung des Niersver-
bandes hydraulische Modellbe-
rechnungen erfolgen. Ziel ist es,
künftig wasserstandstechnisch
tragfähige Bedingungen sowohl
für die Anwohnerinnen und An-
wohner als auch für den Lebens-
raum des Bibers zu schaffen.
Auch die Gemeinde Sonsbeck
bleibt in der Verantwortung: „Im
Rahmen unserer Verkehrssiche-

rungspflicht haben wir erneut vom
Biber angenagte Bäume im Be-
reich des Biotops festgestellt, die
eine Gefahr für angrenzende
Wohnbebauung darstellen. Wie
bereits im vergangenen Winter
müssen diese Bäume jetzt gefällt
werden, um Schäden zu vermei-
den. Zudem ist bereits beim letz-
ten Unwetter ein Baum umgefal-
len“, erläutert Martin Angenheis-
ter-Bennett vom Bauhof Sons-
beck.
Darüber hinaus wird regelmäßig
Gehölzschnitt im Gewässerbe-
reich abgelegt - ein Verhalten, das
die Problematik erheblich ver-
schärft. Die Gemeinde Sonsbeck
und der Kreis Wesel appellieren
daher erneut eindringlich an alle
Bürgerinnen und Bürger, Gehölz-
schnitt und andere Gartenabfälle
ausschließlich über die öffentli-
chen Annahmestellen zu entsor-
gen.
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Fahrbahnsanierung auf der Straße
„Sternweg“ (K16) in Hünxe

Internationaler Speaker Slam in Wiesbaden
Kathrin Ipse aus Issum plädiert für einen entspannten Umgang mit Stress

Der Kreis Wesel informiert, dass
auf der Kreisstraße 16 (Sternweg)
in Hünxe eine umfassende Fahr-
bahnsanierung durchgeführt wird.
Die Bauarbeiten erstrecken sich
auf einer Länge von rund 4 Kilo-
metern - beginnend hinter der
Ortsdurchfahrt Bruckhausen bis
kurz vor dem Netzknoten mit der
Weseler Straße (L463).
Im Rahmen der Maßnahme wird
die Asphaltdeckschicht flächend-

eckend erneuert. Zudem werden
in Schadstellen etwa 15 Prozent
der Fläche der zweiten Lage, des
Asphaltbinders, ausgebessert und
ausgetauscht.
Der Baubeginn ist nach aktueller
Planung für den 25. August vorge-
sehen. Die Arbeiten sollen voraus-
sichtlich bis zum 18. September
abgeschlossen sein.
Während der Bauzeit wird die K16
für den Durchgangsverkehr voll

gesperrt. Eine großräumige Um-
leitung über das umliegende Stra-
ßennetz wird eingerichtet. Für den
Rad- und Fußgängerverkehr be-
stehen keine Einschränkungen.
Der öffentliche Busverkehr wird
umgeleitet; Ersatzhaltestellen
werden an den betroffenen Halte-
stellen gesondert bekanntgege-
ben.
Mit dieser Sanierung setzt der
Kreis Wesel einen weiteren wich-

tigen Schritt zur Verbesserung der
Verkehrsinfrastruktur und zur Er-
höhung der Verkehrssicherheit für
alle Nutzerinnen und Nutzer um.
Die Firma Johann Bunte aus Es-
sen wurde nach öffentlicher Aus-
schreibung mit der Ausführung der
Arbeiten beauftragt.
Der Kreis Wesel bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis und Geduld während der
Bauphase.

Kathrin Ipse aus Issum, Expertin
für Stressregulation und Hypno-
se-Master, hat am 16. Juli am 8.
Internationalen Speaker Slam in
Wiesbaden teilgenommen und
mit ihrem Vortrag zum Thema
Stress und Achtsamkeit über-
zeugt. Die Veranstaltung, die
218 Teilnehmer aus 23 Nationen
anzog, bot Ipse eine Bühne, um
ihre innovative Sichtweise auf
das weit verbreitete Problem
Stress zu präsentieren.
Der von Hermann Scherer, Ex-
pertenportal und Germany’s
Next Speaker Star organisierte
Speaker Slam, stellte eine Her-
ausforderung dar: In nur 240
Sekunden mussten die Redner
ihre Botschaft auf den Punkt
bringen. Kathrin Ipse meisterte
diese Aufgabe auf ihre ganz be-
sondere Art und Weise und wur-
de für ihre Performance mit ei-
nem Speaker Award ausgezeich-
net.
Sie vertrat die These, dass „ent-
spannte Menschen glücklicher“
sind und dass Stress oft falsch
interpretiert wird.
„Stress ist nicht dein Feind und
kommt nur von außen, sondern
darf als Einladung verstanden zu
werden nach innen zu schauen“,
erklärte Ipse dem Publikum. Sie
ermutigte die Zuhörer, Stress
als Signal zur Selbstreflexion zu
nutzen und sich mit den eige-
nen tiefliegenden Bedürfnissen
zu beschäftigen.
Die Veranstaltung, die auf zwei
Bühnen in zwei Sprachen statt-
fand, war ein voller Erfolg und

restlos ausgebucht. Eine Scou-
ting Selection mit Medienexper-
te Jörg Rositzke, Ghostwriterin
Mirjam Saeger, Scoutingexper-
tin Stephanie Pierre, Experten-
portal Josua Laufer und Germa-
nys Next Speaker Star Katja

Kaden, sichtete die Talente und
wählte die Finalisten aus.
Kathrin Ipse, die als psychologi-
sche Beraterin arbeitet, unter-
strich die Bedeutung von Entspan-
nungstechniken und mentaler
Stärke im Umgang mit Stress.

„Entspannt bist du unwidersteh-
lich“, betonte sie.
Wer Kathrin Ipse live erleben
möchte, hat am 30. August auf
dem Lebensfreudefestival in Al-
pen bei Hortensia die Gelegen-
heit dazu.
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Nacht der Jugendkultur ist wichtiger denn je

Foto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa Domin

Die Landesvereinigung KulturelleDie Landesvereinigung KulturelleDie Landesvereinigung KulturelleDie Landesvereinigung KulturelleDie Landesvereinigung Kulturelle
Jugendarbeit NRW hat zum 16.Jugendarbeit NRW hat zum 16.Jugendarbeit NRW hat zum 16.Jugendarbeit NRW hat zum 16.Jugendarbeit NRW hat zum 16.
Mal zur Mal zur Mal zur Mal zur Mal zur TTTTTeilnahme an der nacht-eilnahme an der nacht-eilnahme an der nacht-eilnahme an der nacht-eilnahme an der nacht-
frequenz eingeladen, und 95 Städ-frequenz eingeladen, und 95 Städ-frequenz eingeladen, und 95 Städ-frequenz eingeladen, und 95 Städ-frequenz eingeladen, und 95 Städ-
te und Gemeinden in ganz Nord-te und Gemeinden in ganz Nord-te und Gemeinden in ganz Nord-te und Gemeinden in ganz Nord-te und Gemeinden in ganz Nord-
rhein-Westfalen beteiligen sich.rhein-Westfalen beteiligen sich.rhein-Westfalen beteiligen sich.rhein-Westfalen beteiligen sich.rhein-Westfalen beteiligen sich.
Das Programm ist online:Das Programm ist online:Das Programm ist online:Das Programm ist online:Das Programm ist online:
wwwwwwwwwwwwwww.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de
Das mal ganz klar vorneweg: Die
Landesvereinigung Kulturelle Ju-
gendarbeit NRW will, muss und
wird die Frequenz der nachtfre-nachtfre-nachtfre-nachtfre-nachtfre-
quenzquenzquenzquenzquenz halten, dem bundesweit
größten dezentralen Festival der
Jugendkultur. Seit 2010 ist das
letzte September-Wochenende in
NRW fest darauf gebucht: Die
nachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenz wirft gebündelt
Spotlights darauf, was junge Men-
schen wirklich interessiert, wel-
che Ideen sie verwirklichen, was
sie ausprobieren, woran sie wach-
sen.
2025 finden in 95 Städten und
Gemeinden an 144 Orten mehr
als 300 Veranstaltungen statt.
»Von Jugendlichen für Jugendli-
che« ist das Motto. Eigeninitiati-
ve, Partizipation und Selbstwirk-
samkeit sind die Prinzipien dieser
kreativen und ästhetischen Ent-
wicklungsreisen. Bei der nacht-nacht-nacht-nacht-nacht-
frequenzfrequenzfrequenzfrequenzfrequenz sind alle Persönlichkei-
ten willkommen, egal wie unter-
schiedlich sie schwingen - wir
schwingen mit. Ob bei der KI-Ra-
dioshow in Hürth oder beim Man-
gazeichnen in Hagen, ganz gleich
ob man sich künstlerisch betäti-
gen möchte, wie auf der Open
Stage in Mönchengladbach oder
vielleicht einfach nur Lust hat auf
eine Open Air Silent Disco wie in
Detmold.
Wie man teilnehmen kann und was
in diesem Jahr wo angeboten wird,
ist unter www.nachtfrequenz.de zu
finden.
Herausfinden, wo die eigenen Ta-
lente liegen, sie umzusetzen und

auf Bühnen zu präsentieren, darin
werden die Jugendlichen unter-
stützt von Sozialarbeiter*innen,
Künstler*innen, Musiker*innen,
Pädagog*innen, Mitarbeiter*innen
in Kultur- und Jugendämtern. De-
ren kontinuierliche Arbeit für ein
demokratisches Miteinander der
kommenden Generationen macht
das landesweite Event sichtbar -
auch das ist ein Pfund der nacht-nacht-nacht-nacht-nacht-
frequenzfrequenzfrequenzfrequenzfrequenz.
Einige Städte beteiligen sich
bereits zum 16. Mal an der nacht-nacht-nacht-nacht-nacht-
frequenzfrequenzfrequenzfrequenzfrequenz, andere sind in diesem
Jahr neu dabei. Ab Januar 2026
können sich Städte und Gemein-
den aus NRW wieder bei der LKJ
für die Teilnahme bewerben.
nachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenz ist ein Gemein-
schaftsprojekt. Hier finden 2025
Veranstaltungen statt ----- von At-
tendorn bis Wuppertal.
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100 Jahre Löschgruppe Auwel-Holt-Vorst
Einladung zum großen Jubiläumsfest

Am Samstag, 23. August, feiert die
Löschgruppe Auwel-Holt-Vorst ihr
100-jähriges Bestehen und lädt
herzlich dazu ein, diesen besonde-
ren Anlass gemeinsam zu feiern.
Auf dem Schulhof Auwel-Holt er-
wartet die Besucher ab 13 Uhr ein

buntes Programm mit Festreden,
spannenden Feuerwehrübungen,
musikalischer Unterhaltung des
Musikvereins und einer histori-
schen Vorführung unserer Ehren-
abteilung.
Für die kleinen Gäste gibt es viele

Mitmachaktionen, und auch eine
Fahrzeugausstellung lädt zum Stau-
nen ein. Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffe und Kuchen, Herzhaftem
vom Grill und erfrischenden Ge-
tränken bestens gesorgt.
Ab 19 Uhr startet der Festabend

mit DJ Porée und wir feiern ge-
meinsam bis in die Nacht.
Feiern Sie mit uns 100 Jahre Tra-
dition, Gemeinschaft und Feuer-
wehrleidenschaft.
Ihre Löschgruppe Auwel-Holt-
Vorst

Pflegeberatung des Kreises Kleve
Aufsuchende Beratung und Vor-Ort-Sprechstunden im August: kommunale Pflegeberatung
in Straelen zu Gast
Um die Pflegebedürftigen und ihre
Angehörigen noch besser zu un-
terstützen, bietet die Kommuna-
le Pflegeberatung des Kreises Kle-
ve ab sofort auch eine aufsuchen-
de Pflegeberatung an. Ziel ist es,
Menschen dort zu erreichen, wo
sie sich aufhalten, und individuel-
le Beratung sowie Unterstützung
direkt vor Ort anzubieten. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
klären die individuelle Bedarfssi-
tuation und informieren zu unter-
schiedlichen Pflegeleistungen, um
die Pflegesituation zu verbessern.
Die Beratung erfolgt kostenlos,
unabhängig und neutral und steht
allen offen.
Terminvereinbarung unter Telefon:
02821 85-682, - 683, - 684, -763

oder Anfrage per E-Mail an
pflegeberatung@kreis-kleve.de.
Weiterhin werden die Sprechstun-
den in den Kommunen angeboten.
In der Stadt Straelen, bietet die
Kommunale Pflegeberatung des
Kreises Kleve am Mittwoch, 27.
August, von 9:30 bis 12:30 Uhr
Pflegeberatungen an. Diese fin-
den im Rathaus, Rathausstraße 1
statt.
Das Beratungsangebot richtet
sich auch an Interessierte aus den
umliegenden Kommunen.
Für ein persönliches Gespräch
wird um vorherige Terminverein-
barung gebeten: Telefon: 02821
85-682, - 683, -684, -763 oder per
E-Mail an pflegeberatung@kreis-
kleve.de.

Im Onlineportal der Kommunalen
Pflegeberatung des Kreises Kleve
unter pflege.kreis-kleve.de finden
Betroffene und deren Angehörige
viele Informationen zu Hilfs- und
Unterstützungsangeboten. Zu-
künftige Beratungstermine in den

Kommunen vor Ort sind dort auf-
geführt. Der Kreis Kleve bietet
auch eine digitale Beratung per
Videogespräch an. Diese Möglich-
keit bietet eine zeitliche und ört-
liche Flexibilität für das Bera-
tungsgespräch.
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Kirmes in Herongen

In diesem Jahr ist der Sportverein
Blau-Weiß Herongen 1910 e. V.
festgebender Verein der von den
Geselligen Vereinen veranstalte-
ten Kirmes. Bei der traditionellen
Weinprobe wurden nicht nur le-
ckere Weine verkostet, sondern
auch das neue Festkettenquartett
der Blau-Weißen vorgestellt!
„Unsere Wahl fiel schnell auf
Karl-Heinz ‚Kalli‘ Born, unserem
Jugendobmann“, so Rene Janßen,
Vorsitzender des Sportvereins,
„und mit Unterstützung seiner
Tochter Corinna gelang es uns,
Kalli und seine Frau Annette
schnell zu überzeugen“.
Allerdings stellte Kalli Born eine
Bedingung: Der gesamte Jugend-
vorstand sollte sein Gefolge bil-
den. Diese Idee fand großen An-
klang und nach nur wenigen Tref-
fen stand der Entschluss fest.
Somit wird im Mittelpunkt der
Heronger Kirmes 2025 ein star-
kes Festkettenquartett stehen:
Kalli Born mit Ehefrau Annette

als Festkettenträger sowie die
Adjutanten Philipp Hansen, And-
ré Lemmen und Robin Schmidt
mit ihren Partnerinnen Fabienne
Wefers, Sandra Lemmen und Co-
rinna Born.
„Ich finde es sehr gut, dass die
kommende Kirmes ganz im Zei-
chen der Jugend steht“, stellt An-
nemarie Fleuth, Vorsitzende der
Geselligen Vereine, fest. Rene
Janßen ergänzt: „Unser Vorstand
freut sich sehr darüber, Reprä-
sentanten zu haben, die sich in
außerordentlich engagierter
Weise für die Jugend und unse-
ren Verein einsetzen und wir fin-
den, dass diese Bühne die ge-
bührende Würdigung darstellt!“
Das Festwochenende beginnt am
Freitag, 29. August, mit dem vom
Tambourcorps 1923 Herongen e.
V. organisierten Dorf Life Open
Air mit Coverband Mella. Am Fest-
platz, Leuther Straße, wollen wir
bei Livemusik gemeinsam mit
Euch feiern. Beginn: 20 Uhr. Der

Eintritt kostet 10 Euro im Vorver-
kauf.
Die Karten können bei Post/Lotto
Küppers in Herongen, über die
Mitglieder des Tambourcorps so-
wie unter info@tcherongen.de er-
worben werden.
Am Samstag, 30. August, beginnt
der Familiennachmittag um 15
Uhr. Im großen Biergarten wird
das erste Fass angestochen, es
gibt ein buntes Kinderprogramm,
Fahrgeschäfte und eine Cafete-
ria. Um 17 Uhr findet der ökume-
nische Festgottesdienst in der St.
Amandus-Kirche statt. Im feierli-
chen Rahmen werden die Fest-
ketten überreicht und die Kirmes
offiziell eröffnet. Anschließend
wird gemeinsam zurück zum Fest-
platz an der Leuther Str. gezogen.
Ab 19 Uhr beginnt die Kirmes-
Party für Jung und Alt mit Aben-
teuerland - Die Pur Coverband.
Karten sind für 15 Euro im Vorver-
kauf bei allen aktiven Mitgliedern
des SV Herongen, bei Pias

Flower&Home Straelen, Post/Lot-
to Küppers in Herongen und onli-
ne unter HerongenPUR@web.de
erhältlich.
Der Festzug mit Parade und Fah-
nenschenken an der Niederdorfer
Straße findet am Sonntag, 31. Au-
gust, um 15 Uhr statt. Ab 16 Uhr
geht es mit dem Familiennach-
mittag am Festplatz weiter. Der
Musikverein 1951 Herongen e. V.
sorgt dabei für musikalische Un-
terhaltung während des bunten
Kirmestreibens.
Der traditionelle Dämmerschop-
pen am Montag, 1. September,
beginnt um 17 Uhr. Roland Zetzen
sorgt für gute Musik. Der Eintritt
ist frei.
Am Freitag, 5. September, findet
um 19:30 Uhr zum Abschluss das
traditionelle Kirmesmännchen-
Verbrennen am Heronger Markt-
platz statt. Gegen 19:15 Uhr star-
tet der Umzug vom Parkplatz der
Gaststätte Mykonos zum Markt-
platz.

Das Quartett: (v.l.) Sandra Lemmen, Fabienne Wefers, Corinna Born, Annette Born, Karl-Heinz Born, Robin Schmidt, Philipp Hansen, AndréDas Quartett: (v.l.) Sandra Lemmen, Fabienne Wefers, Corinna Born, Annette Born, Karl-Heinz Born, Robin Schmidt, Philipp Hansen, AndréDas Quartett: (v.l.) Sandra Lemmen, Fabienne Wefers, Corinna Born, Annette Born, Karl-Heinz Born, Robin Schmidt, Philipp Hansen, AndréDas Quartett: (v.l.) Sandra Lemmen, Fabienne Wefers, Corinna Born, Annette Born, Karl-Heinz Born, Robin Schmidt, Philipp Hansen, AndréDas Quartett: (v.l.) Sandra Lemmen, Fabienne Wefers, Corinna Born, Annette Born, Karl-Heinz Born, Robin Schmidt, Philipp Hansen, André
LemmenLemmenLemmenLemmenLemmen
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Dialog & Begegnung im ZeitRAUM
Mit den drei Bürgermeisterkanidaten im Austausch

Berichtigung:
kfd-Sternwallfahrt

Kollision zwischen zwei Pkws
Zwei Personen ziehen sich schwere
Verletzungen zu

Willkomen im Zeitraum des VfGuHWillkomen im Zeitraum des VfGuHWillkomen im Zeitraum des VfGuHWillkomen im Zeitraum des VfGuHWillkomen im Zeitraum des VfGuH

Am 28. August bietet sich den Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemein-
de Rheurdt eine besondere Gele-
genheit, die Bürgermeisterkandi-
daten Jetmir Kelmendi, Mike Mei-
sel und Dirk Ketelaers persönlich
kennenzulernen und aktiv am Wahl-
kampf teilzunehmen. Diese Veran-
staltung entsteht aus einem brei-
ten Austausch verschiedener Dorf-
bewohner und Interessensgruppen
und trägt den Titel „Dialog & Be-
gegnung“. Es handelt sich um ein
interaktives Format, das Elemente
einer Podiumsdiskussion mit Speed
Dating verbindet - eine innovative
Herangehensweise für mehr Nähe
und Verständigung.
Die Veranstaltung findet um 18
Uhr im ZeitRAUM (ehemaliges
Heimatmuseum) an der Haupt-
straße 39 in Rheurdt-Schaephuy-
sen statt. Ziel ist es, den Teilneh-
mern einen lebendigen Austausch
mit den Kandidaten zu ermögli-
chen. Anders als bei klassischen
Diskussionen sitzen die Kandida-
ten hier direkt im Kontakt mit
dem Publikum, was eine persön-
lichere Atmosphäre schafft und
den Dialog fördert. Das Konzept
kombiniert kurze, intensive Ge-
sprächsrunden - ähnlich einem
Speed Dating - bei denen die Be-
sucher gezielt Fragen an einzelne
Kandidaten stellen können. Um
eine vielfältige Themenabdeckung
zu gewährleisten und um die Ver-
anstaltung noch besser auf die

Interessen der Besucher abzu-
stimmen, wird um vorherige Ein-
sendung der Fragen per E-Mail an
kontakt@vfguh-schaephuysen.de
oder per Einwurf in den Briefkas-
ten des VfGuH auf der Hauptstra-
ße 39 in Schaephuysen bis zum
25. August gebeten. Die Fragen
werden den Kandidaten erst an
dem Abend genannt.

Der Fokus liegt auf Transparenz
und persönlicher Begegnung. Die
Veranstaltung bietet eine Platt-
form für einen offenen Austausch
über zentrale Themen der Gemein-
de. Neben direkten Gesprächen
steht die aktive Beteiligung des
Publikums im Mittelpunkt, wo-
durch ein dynamischer Dialog ent-
steht, der über eine klassische

Diskussion hinausgeht. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, an diesem besonde-
ren Abend teilzunehmen. Die Teil-
nahme ist kostenlos; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Seien Sie dabei am 28. August um
18 Uhr im ZeitRAUM in Rheurdt-
Schaephuysen - für unsere Ge-
meinde!

Die kfd-Sternwallfahrt und dasDie kfd-Sternwallfahrt und dasDie kfd-Sternwallfahrt und dasDie kfd-Sternwallfahrt und dasDie kfd-Sternwallfahrt und das
KaffeetrinkKaffeetrinkKaffeetrinkKaffeetrinkKaffeetrinken finden in en finden in en finden in en finden in en finden in TönisbergTönisbergTönisbergTönisbergTönisberg
statt.statt.statt.statt.statt.
Am 17. SeptemberAm 17. SeptemberAm 17. SeptemberAm 17. SeptemberAm 17. September lädt das kfd
Dekanatsteam alle Frauen aus
der Pfarrgemeinde St. Martinus
um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr in der Kirche St. An-
tonius zu einem Gottesdienst
ein. Wir treffen uns um 15 Uhr
vor der Kirche in Tönisberg und
„pilgern“ einmal um die Kirche
und ziehen dann gemeinsam in
die Kirche ein.
Anschließend findet in der Gast-Anschließend findet in der Gast-Anschließend findet in der Gast-Anschließend findet in der Gast-Anschließend findet in der Gast-
stätte „Alte Scheune“ in stätte „Alte Scheune“ in stätte „Alte Scheune“ in stätte „Alte Scheune“ in stätte „Alte Scheune“ in Tönis-Tönis-Tönis-Tönis-Tönis-
berg unser gemeinsames Kaffee-berg unser gemeinsames Kaffee-berg unser gemeinsames Kaffee-berg unser gemeinsames Kaffee-berg unser gemeinsames Kaffee-

trinken statttrinken statttrinken statttrinken statttrinken statt. In der letzten Mit-
teilung war leider die falsche
Gaststätte angegeben. Ich bitte
dies zu entschuldigen.
Zum Kaffeetrinken sind alle Frau-
en auch Nichtmitglieder einge-
laden. Es musss kein Gedeck
mitgebracht werden. Die Kosten
hierfür betragen 8 Euro8 Euro8 Euro8 Euro8 Euro für Mit-
glieder und 11 Euro11 Euro11 Euro11 Euro11 Euro für Nicht-
mitglieder. Der Beitrag ist bei der
Anmeldung zu entrichten.
Anmeldungen nimmt Marlies Möl-
ders, Tel.: 6391 bis zum 8. Sep-
tember entgegen.
Ihr kfd

Issum-Sevelen (ots) Am Mitt-
woch, 6. August, kam es gegen
20:15 Uhr im Kreuzungsbereich
Antoniusstraße / Hoerstgener
Straße in Issum zu einem Ver-
kehrsunfall. Ein 77-jähriger
Mann aus Duisburg befuhr mit
einem weißen Hyundai i30, in
dem sich auch eine 68-jährige
Beifahrerin aus Duisburg befand,
die Antoniusstraße in Fahrtrich-
tung Hoerstgener. Beim Einfah-
ren in den Kreuzungsbereich
übersah der Duisburger einen aus
seiner Sicht von links kommen-

den und vorfahrtberechtigten
Verkehrsteilnehmenden. Bei die-
sem handelte es sich um 21-jäh-
rigen Mann aus Essen, der die
Hoerstgener Straße in Fahrtrich-
tung Kamp-Lintfort befuhr. Es
kam zur Kollision der beiden Fahr-
zeuge, wodurch sich die beiden
Insassen des Hyundai schwere
Verletzungen zuzogen und ins
Krankenhaus verbracht wurden.
Der Essener blieb unverletzt,
während beide Fahrzeuge stark
beschädigt und abgeschleppt
wurden. (pp)
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Rettung in Sicht
Der Ruderbootverleih am Samannshof kehrt zurück

Fotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuHFotos: Archiv VfGuH

Seit mehr als einem Jahrhundert
verbinden der Ruderbootverleih
am Samannshof und seine Besu-
cher schöne Erinnerungen. Ob ro-
mantischer Ausflug zu zweit, nas-
ses Vergnügen mit Freunden oder
Familie - der Ort war stets ein
Anziehungspunkt. Gelegentlich
mussten Besucher aus Spaß eine
kleine Bauminsel erklimmen und
dort kurz „schmoren“ - eine kuri-
ose Freude, die man so nicht ver-
gisst.
Der idyllische Ort liegt mitten in
der Littard, an der Grenze zwi-
schen Schaephuysen und Neukir-
chen-Vluyn. Die Grenze verläuft
direkt entlang der Straße: Der
Verleih gehört zum Gemeindege-
biet von Rheurdt, während die
Gaststätte Samannshof zur Stadt
Neukirchen-Vluyn zählt.
In den sozialen Netzwerken tauch-
ten wieder Fotos auf, die den Ort
als Lost Place feiern. Tatsächlich
hat der Verleih seine Pforten seit
Jahren geschlossen.
Der Verein für Gartenkultur und
Heimatpflege Schaephuysen er-
fuhr von der Sache und setzte sich
begeistert dafür ein, dieses klei-
ne Juwel der Heimatgeschichte
lebendig zu halten. Der Kontakt
zum Eigentümer wurde herge-
stellt; er zeigte sich aufgeschlos-
sen gegenüber den Vorschlägen
des VfGuH. Nach weiteren Gesprä-
chen entschieden beide, das Pro-
jekt gemeinsam zu realisieren.
Wir suchen aktuell Fördermittel
für dieses Vorhaben, denn die
Boote brauchen Pflege, damit der
Ruderspaß bald wieder beginnt.
Eine zentrale Voraussetzung ist
zudem das ehrenamtliche Enga-
gement von Helferinnen und Hel-
fern. Wenn du nicht nur mit „Ja,
man müsste...“ daherkommst,
sondern fragst: „Ja, was kann ich
dabei helfen?“, bist du genau die
richtige Person, um dieses Pro-
jekt voranzubringen. Auch freut
sich der VfGuH Team über Unter-
stützung von Unternehmen und
Einrichtungen, die das Vorhaben
finanziell oder ideell fördern
möchten.
Geplant ist zunächst die Überho-
lung der Boote und die Instand-
setzung der Kull, um den Betrieb
zu ermöglichen. Voraussetzung

ist, dass alles nach den Vorstel-
lungen des VfGuH verläuft und
genügend Helferinnen und Helfer
bereitstehen.
Eine Wiedereröffnung ist für Os-
tern 2026 vorgesehen. Der VfGuH
hofft, dass dieses Vorhaben über
Ortsgrenzen hinweg auf großes
Interesse stößt und Menschen
bereit sind, dieses kleine Juwel
auch für kommende Generatio-
nen zu bewahren. Nicht zuschau-
en, aktiv mitgestalten - nur so
bringen wir etwas in Bewegung.
Kontaktaufnahme unter ruder
boot@vfguh-schaephuysen.de
oder auf der Website: www.vfguh-
schaephuysen.de.
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Augen auf für diesen Beruf
Kein Tag wie der andere - warum sich der Einstieg in die Augenoptik lohnt

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.
Foto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

Fertig mit der Schule - und nun?
Wie wäre es mit einem Beruf, der
Zukunft hat und wirklich ge-
braucht wird? In Deutschland tra-
gen knapp 40 Millionen Men-
schen über 16 Jahren eine Brille.
Im Zuge des fortschreitenden de-
mografischen Wandels und der

weiter zunehmenden Bildschirm-
nutzung wird der Augenoptiker-
Beruf immer wichtiger. Denn er
ist mehr als „nur“ Brillen verkau-
fen. In einem Augenoptikfachbe-
trieb zählen Handwerk und Kun-
denberatung. Wer sich also für die-
sen abwechslungsreichen Beruf
interessiert, sollte folgendes mit-
bringen: naturwissenschaftliche
Kenntnisse, Fingerspitzengefühl,
technisches Verständnis, Sinn für
Ästhetik und gutes Einfühlungs-
vermögen.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit TTTTTiefeiefeiefeiefeiefe,,,,,     VVVVVerererererantworantworantworantworantwor-----
tung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektive
Die Augenoptik ist ein Gesund-
heitshandwerk. Deswegen gehö-
ren neben der Kundenberatung
und -versorgung mit Korrektions-
brillen und Kontaktlinsen
ebenfalls Dienstleistungen rund
um die Augengesundheit zum Tä-
tigkeitsprofil der Experten für gu-
tes Sehen. Optometristen erken-
nen mithilfe von KI und verschie-
denen High-Tech-Geräten Auffäl-
ligkeiten am Auge und können
fundierte Empfehlungen geben.
Zum Beispiel den Besuch eines
Augenarztes.
Messungen von beispielweise des
Augeninnendrucks, die Überprü-

fung des Kontrast- und Farbense-
hens, des Gesichtsfeldes oder des
Sehens in der Dämmerung gehö-
ren ebenfalls zu den Angeboten.
All das hilft, Kunden zu bestmög-
lichem Sehen zu verhelfen und
Sehprobleme zu lösen.

Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-
schulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie
zuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-
passung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, die
Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-
halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:
DJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter Boettcher

Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum AufstiegAufstiegAufstiegAufstiegAufstieg
Ein Realschulabschluss oder Abi-
tur sind ideale Voraussetzungen,
um in der Augenoptik richtig
durchzustarten. In der dreijähri-
gen Ausbildung werden sowohl die
Grundlagen des Augenoptiker-
Handwerks als auch alle notwen-
digen beratungsbezogenen und
kaufmännischen Kenntnisse ver-
mittelt. Für Unentschlossene ist
ein Praktikum in vielen Betrieben
möglich, um herauszufinden, ob
eine Ausbildung in diesem Ge-
sundheitshandwerk passend ist.
Durchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigen
DurchblickDurchblickDurchblickDurchblickDurchblick
Mit dem Gesellenbrief in der Ta-
sche stehen alle Karrieretüren in
der Augenoptik offen.
Weitere Informationen dazu fin-
den sich zum Beispiel unter
www.be-optician.de. So können
Gesellen sich berufsbegleitend
oder in Vollzeit auf die Meister-
prüfung vorbereiten und danach
noch mehr Verantwortung im Be-
trieb übernehmen, eine Filiale lei-
ten oder sich selbstständig ma-
chen - und auch selbst Azubis aus-
bilden. Alternativ werden an di-
versen Hochschulen Bachelor- und
Masterstudiengänge in Augenop-
tik und Optometrie angeboten.
(DJD)
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Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen

Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-o

Gemeinsames Abendessen und
gemütliches Beisammensein: Je-
des Jahr freuen sich Jugendliche
aus der ganzen Welt darauf, einen
Schulbesuch in Deutschland zu
machen und den Alltag bei einer
Familie zu erleben. Die Gastfami-
lien schenken ihnen ein Zuhause
auf Zeit.
Die Erfahrung zeigt: Einen inter-
nationalen Gast in die eigene Fa-
milie aufzunehmen, ist ein Erleb-
nis, das bereichert und verbindet
- seien es ein paar Wochen, drei
Monate oder ein ganzes Schul-
jahr! Nicht nur die internationa-
len Jugendlichen zwischen 14 und
18 Jahren gewinnen durch die
Begegnung unvergessliche Ein-
drücke. Auch die Gastfamilien er-
leben inspirierende Momente und
können aktiv zum interkulturel-
len Austausch in Deutschland bei-
tragen.
Experiment e.V., Deutschlands äl-
teste gemeinnützige Austausch-
organisation, vermittelt schon lan-
ge Gastkinder in ihre Familien auf
Zeit. Seit über 90 Jahren werden
weltweite Programme wie Schü-
leraustausche oder Ferienpro-
gramme organisiert.
Bei all diesen Programmen sind
die Gastfamilien das Herzstück.
Ob im Ausland oder in Deutsch-
land: Durch die Offenheit, die ei-
genen Türen zu öffnen, werden
Austauschträume wahr! Und es
entsteht ein neues Zuhause fernab
der Heimat, das in Erinnerung
bleibt.
Bevor sie ein Gastkind bei sich
aufnehmen, machen sich viele Fa-
milien Gedanken. Kann man wirk-
lich eine fremde Person in den
Kreis der Familie aufnehmen?
Wird sie sich wohlfühlen? Wie
kann man Probleme ansprechen?
Viele Gastfamilien berichten je-
doch, dass diese Bedenken rasch
verflogen sind. Denn die Verbin-
dung und Zuneigung zum Gast-

kind entstehen oft schon nach
kürzester Zeit - ehe man sich ver-
sieht, fühlt es sich wie ein eige-
nes Kind an. Die Organisation be-
treut die Familien bei Fragen und
stellt zudem eine ehrenamtliche
Ansprechperson aus der Region
bereit.
Das Besondere: Mit Experiment
können fast alle Gastfamilie wer-
den! Egal ob auf dem Land oder in
der Stadt, ob alt oder jung, ob
Klein- oder Großfamilie. Entschei-
dend ist die Freude an Vielfalt und
an kulturellem Austausch. Und der
Wille, Zeit mit dem Gastkind zu
verbringen und ihm zu zeigen, wie
das Leben in Deutschland aus-
sieht. Interessierte Familien fin-
den unter www.experiment-ev.de/
gastfamilie-werden ausführliche-
re Informationen. (akz-o)



Mitteilungsblatt Alpen | 53. Jahrgang | Nr. 17 | Mittwoch, 20. August 2025 | Kw 34 | https://mitteilungsblatt-alpen.de/e-paper14

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 03. September 2025Mittwoch, 03. September 2025Mittwoch, 03. September 2025Mittwoch, 03. September 2025Mittwoch, 03. September 2025

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
28.08.2025 um 10 Uhr28.08.2025 um 10 Uhr28.08.2025 um 10 Uhr28.08.2025 um 10 Uhr28.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Wohnung 108 qm in Moers zuWohnung 108 qm in Moers zuWohnung 108 qm in Moers zuWohnung 108 qm in Moers zuWohnung 108 qm in Moers zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

Wohnung 108 qm in Moers zu ver-
mieten. Küche+ Wohnzimmer+
Kinderzimmer+Schlafzimmer, Bad +
WC

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Gehölzarbeiten an
Kreisstraßen im Kreis Wesel
Der Kreis Wesel informiert, dass
im Zeitraum vom 13. bis 24. Au-
gust Gehölzpflegearbeiten in den
Böschungsbereichen der Kreis-
straßen K18 (Bergen, Drögen-
kamp) und K12 (Emmelsummer
Straße/ Neue Hünxer Straße)
durchgeführt werden.
Diese Maßnahmen sind notwen-
dig, um die Verkehrssicherheit auf
den betroffenen Strecken dauer-

haft zu gewährleisten.
Die Arbeiten betreffen die Ge-
meinden Hamminkeln, Voerde so-
wie Wesel.
Während der Durchführung der
Gehölzarbeiten kann es zu tem-
porären Verkehrsbehinderungen
kommen. Wir bitten alle Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis und
Geduld.
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Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kuhstraße 19, 47495 Rheinberg, 02844/1353

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ferdinantenstraße 3a, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/8538

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Straße 30, 46487 Wesel, 02803/91410

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWesel esel esel esel esel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rudolf-Diesel-Straße 7, 46485 Wesel, 0281/20670990

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kurt-Kräcker-Straße 47, 46485 Wesel, 0281/51499

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hohe Straße 27, 46483 Wesel, 0281/24151

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-Apotheke
Kurfuerstenstraße 10, 46509 Xanten, 02801/3242

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EVKApotheke am EVKApotheke am EVKApotheke am EVKApotheke am EVK
Aaper Weg 6, 46485 Wesel, 0281-16491132

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am Dombogen
Lüttinger Straße 25, 46509 Xanten, 02801/4455

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Rochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-ApothekeRochus-Apotheke
Alte Hünxer Straße 30, 46562 Voerde, 0281/4415

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 46562 Voerde, 02855/7593

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstraße 14, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/5342

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Duden-ApothekeDuden-ApothekeDuden-ApothekeDuden-ApothekeDuden-Apotheke
Julius-Leber-Straße 8, 46485 Wesel, 0281/1639848

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

SeniorenHilfe24 - Seit 2008
verlässliche 24-Stunden-
Betreuung am Niederrhein
Seit über 15 Jahren ist Senioren-
Hilfe24 ein fester Ansprechpart-
ner für Familien am Niederrhein,
die auf der Suche nach einer ein-
fühlsamen und zuverlässigen Be-
treuung für ihre Angehörigen sind.
Das Unternehmen hat sich auf die
Vermittlung von 24-Stunden-Be-
treuungskräften aus Osteuropa
spezialisiert - mit einem klaren
Fokus auf Regionalität und per-
sönlicher Nähe.
„Wir kennen die Bedürfnisse un-
serer Kunden genau und wissen,
wie wichtig Vertrauen und Konti-
nuität in der Pflege sind“, so der
Gründer von SeniorenHilfe24,
Gregor Schönfeld. Daher arbeitet
das Unternehmen ausschließlich
in der Region Niederrhein.
Ein besonderes Merkmal von Se-
niorenHilfe24 ist die Zusammen-
arbeit mit 15 sorgfältig ausge-
wählten Partnerfirmen aus Oste-
uropa. Diese Vielfalt ermöglicht
es, für jede Pflegesituation - ob
bei Demenz, körperlicher Ein-
schränkung oder einfach zur Ent-
lastung im Alltag - die passende
Betreuungskraft zu finden. Der
Kunde profitiert dabei nicht nur
von einer individuellen Auswahl,
sondern auch von transparenten
Preisen ohne zusätzliche Vermitt-
lungsgebühren.
Die Betreuungskräfte leben im
Haushalt der zu betreuenden Per-

son und übernehmen je nach Be-
darf hauswirtschaftliche Tätigkei-
ten, unterstützen bei der Körper-
pflege oder sind einfach nur als
einfühlsame Begleitung im Alltag
da. Für Angehörige bedeutet das:
mehr Sicherheit, weniger Sorgen
- und ein würdevolles Leben in
den eigenen vier Wänden.
SeniorenHilfe24 steht für persön-
liche Beratung, regionale Nähe
und faire Arbeitsbedingungen für
Betreuungskräfte. Damit wird ein
wertvoller Beitrag zur Versorgung
pflegebedürftiger Menschen in der
Region geleistet.
Weitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden Sie
unter:unter:unter:unter:unter:
www.seniorenhilfe24.info, telefo-
nisch unter: 02804-1829874 oder
per E-Mail:
kontakt@seniorenhilfe24.info
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Stammtisch für pflegende Angehörige in Straelen
Raum für Austausch und gegenseitige Unterstützung

StrStrStrStrStraelenaelenaelenaelenaelen Die Caritas-Tagespflege
Straelen lädt am Mittwoch, 27.
August, um 18 Uhr zum nächsten
Stammtisch für pflegende Ange-
hörige ein. Veranstaltungsort ist
die Tagespflege an der Franziska-
nerstraße 10.
Eingeladen sind alle pflegenden
Angehörigen - unabhängig davon,
ob bereits eine Verbindung zur
Caritas besteht. Im Mittelpunkt
der Veranstaltung stehen nicht die
Pflegebedürftigen, sondern die
Menschen, die täglich für ihre An-
gehörigen da sind, Pflege organi-
sieren und dabei oft eigene Be-
dürfnisse zurückstellen.
Der Stammtisch bietet die Mög-
lichkeit, sich in einer offenen Run-
de mit anderen Betroffenen über
Erfahrungen, Belastungen und
auch schöne Momente im Pflege-
alltag auszutauschen. Fragen wie
„Wie geht es mir eigentlich?“
oder „Wie gehe ich mit der Situa-
tion um?“ sollen hier Raum fin-

den. Ziel ist es, sich gegenseitig
zu stärken, neue Perspektiven zu
gewinnen und das Gefühl zu ver-
mitteln, mit den Herausforderun-
gen nicht allein zu sein.
Erfahrungen aus früheren Veran-
staltungen zeigen, dass dieser
Austausch auf Augenhöhe entlas-
tend wirken und neue Impulse
geben kann. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Eine Anmeldung ist bis zum 25.
August erforderlich bei Dörthe
Voß, Telefon: 02834 7094139. Hier
gibt es auch weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung.

Tagsüber betreut das Tagespflege-Team um Leitung Dörthe Voß (links) bis zu 17 Senioren. Abends können sich dann Angehörige beim StammtischTagsüber betreut das Tagespflege-Team um Leitung Dörthe Voß (links) bis zu 17 Senioren. Abends können sich dann Angehörige beim StammtischTagsüber betreut das Tagespflege-Team um Leitung Dörthe Voß (links) bis zu 17 Senioren. Abends können sich dann Angehörige beim StammtischTagsüber betreut das Tagespflege-Team um Leitung Dörthe Voß (links) bis zu 17 Senioren. Abends können sich dann Angehörige beim StammtischTagsüber betreut das Tagespflege-Team um Leitung Dörthe Voß (links) bis zu 17 Senioren. Abends können sich dann Angehörige beim Stammtisch
über ihre Erfahrungen austauschen. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaerüber ihre Erfahrungen austauschen. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaerüber ihre Erfahrungen austauschen. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaerüber ihre Erfahrungen austauschen. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaerüber ihre Erfahrungen austauschen. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaer


